
 

 

Hinweise zur 5. PK im Abitur 2025  
 
Das Thema der 5. PK: 
Bereits aus der Formulierung des Themas muss deutlich werden, dass die Präsentation eine Beurteilung 
verschiedener Standpunkte, Denkweisen oder Verfahrensweisen einschließt.  
Die Nennung eines Themenbereichs ist nicht ausreichend. In einem ergänzenden Zusatz muss deutlich 
gemacht werden, dass Wissen angewendet und nicht nur dargestellt wird.  
Das Thema muss als These, Problemstellung oder Problemfrage formuliert werden.  

In der Formulierung des Themas müssen Bezüge zum Haupt- und zum Nebenfach deutlich werden.  
 

- Am 3. Oktober erfolgt durch Frau Schenk die endgültige Zuordnung der Betreuerin/des Betreuers. 
- Ab 7. Oktober ist Bolle für Sie freigeschaltet und Sie können ab da in Bolle Ihr Thema eintragen. 

Bis 15. November sind Sie mit Ihren Betreuerinnen und Betreuern dazu im Gespräch. Bis 15. No-
vember bestätigen die Betreuerinnen und Betreuer das Thema. Sollte ein Thema nicht genehmi-
gungsfähig sein, schlägt die Betreuerin/der Betreuer ein Thema vor. 

- Bis 20. Dezember kann es durch die Fach- oder Schulleitung zu Nachfragen und Veränderungen 
an Ihrem Thema kommen. Am 20.12. 2024 steht Ihr Thema endgültig fest. 

- Im Zeitraum Januar 2025 bis zur Abgabe des schriftlichen Teils (am 25. März bis 12 Uhr) sollten 
zwei bis drei Beratungen mit Ihrem Betreuerinnen und Betreuern erfolgen. Bitte bereiten Sie diese 
Beratungen gut vor. 

 
Der schriftliche Teil der 5. PK umfasst: 

• Deckblatt (Thema, Name, Haupt- und Nebenfach, Betreuerin/Betreuer, Datum) 

• Textteil (4 – 6 Seiten) 

• Quellenteil + Erläuterung der 3 – 5 wichtigsten Quellen 

• Selbstständigkeitserklärung (Hiermit erkläre ich, dass ich die Präsentation mit dem Titel >Titel< 
selbstständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Hilfsmittel verwendet habe.“ Die 
Erklärung ist mit Datumsangabe zu unterschreiben.  

Auch bei Partner- und Gruppenprüfungen wird nur eine Arbeit abgegeben. 
 
Festlegungen zu den formalen Aspekten: 

• Schriftart: Arial, Calibri oder Times New Roman, 11 pt  

• Zeilenabstand: 1,5 Zeilen  

• Rand: links 2 cm, rechts 4 cm  

• stimmiges Layout 

• Überschriften fett oder unterstrichen in gleicher Schrift 

• Blocksatz mit Silbentrennung, Absätze zur übersichtlichen Darstellung 
 
 
Folgende Aspekte müssen in Ihrer schriftlichen Ausarbeitung zur 5. PK berücksichtigt werden: 

• Warum wird dieses Thema gewählt?  

• Welche Bedeutung und welchen Kontext hat das Thema?  

• Wie wird das Thema eingegrenzt?  

• Welche Rolle kommt dem Nebenfach zu? 

• Mit welcher Hypothese sind Sie in die Erarbeitung eingestiegen?  
Formulierungsbeispiele für Hypothesen:  
▪ Ich vermute, dass …  
▪ Ich will versuchen … 
▪ Zu fragen ist … 
▪ Mein Erkenntnisinteresse zielt darauf ab … 
▪ …. 



 

 

• Zu welchen Wissensgebieten mussten Sie sich Kenntnisse aneignen? 

• Begründen Sie Ihre Schwerpunktsetzung und die Wahl der Präsentationsform! 

• Welche Kenntnisse, die Sie sich angeeignet haben, werden voraussichtlich in der Präsentation 
keine Rolle spielen? 

• Welche Schwierigkeiten sind in der Erarbeitung aufgetreten? Wie sind Sie mit diesen Schwierig-
keiten umgegangen? Welche Erkenntnisse haben Sie gewonnen – sowohl fachlich als auch ar-
beitsorganisatorisch? Wie beurteilen Sie kurz vor der Präsentation Ihre Hypothese? Mit welcher 
Hypothese gehen Sie in die Präsentation? (= Bezug zur Hypothese herstellen) 

 

• Bei Partner- und Gruppenprüfungen ist es verpflichtend, die Arbeitsteilung zu beschreiben und 
zu begründen. 

• Legen Sie ein Quellenverzeichnis an. Zusätzlich erläutern Sie, welche Quellen 3 – 5 Quellen 
besonders relevant für Ihr Thema sind. Erläutern Sie, worin diese Bedeutung liegt! 

 
Literatur- und Quellenverzeichnis: 
Literaturquellen: Name, Vorname: Titel. Ort Jahr. 
Internetquellen: Autor: Titel, Veröffentlichungsdatum, URL (letzter Zugriff) 
Detailliertere Angaben – zum Beispiel zum Zitieren von Zeitungsartikeln – finden Sie in der 
Senatsbroschüre zur 5. PK.  
 
Kommentierung von ausgewählten Quellen: 
Die 3 bis 5 bedeutsamsten Quellen müssen kommentiert werden. Es ist nicht nötig, alle Quellen zu kom-
mentieren.  
Hier einige Beispiele: 

• Das Buch half mir bei der Erarbeitung meines zweiten Gliederungspunktes, der sich mit den Fol-
gen des Verschwindens der Bienen beschäftigt. 

• In Kapitel 3 fanden wir aussagekräftige Statistiken zur Entwicklung der Weltbevölkerung von… 
bis… 

• Der Artikel bot uns einen sehr großen Überblick zu klinischen Anwendungsmöglichkeiten… 

• Als Einstieg ist dieser Artikel geeignet, da er einen ersten Überblick über die Europäische Union 
liefert. Allerdings stammt er aus dem Jahr 2010 und enthält keine aktuellen Entwicklungen, wie 
beispielsweise den Brexit. 

 
Abgabe des schriftlichen Teils 
Sie geben ein Exemplar (Original) und 2 Kopien der Arbeit (gerne schwarz/weiß) im Sekretariat ab. 
Bitte verzichten Sie auf Folien, Schnellhefter und ähnliches (Ihre Umwelt dankt es Ihnen). 
Der Termin zur Abgabe des schriftlichen Teils ist am 25. März 2025 von 8 - 12 Uhr im Sekretariat.  
Wird der Termin nicht eingehalten, wird der schriftliche Teil mit 0 Punkten bewertet. 
 
Der Technikcheck ist für alle Kandidatinnen und Kandidaten verbindlich. Der Zeitplan wird kurz vorher 
bekannt gegeben (Aushang am SEK II Info-Brett). 
 
Präsentationsprüfung 
Am Prüfungstag ist entsprechend Zeit, den Raum vorzubereiten. Der Prüfungsplan hängt einige Tage 
vorher aus (am SEK II Info-Brett). 
Die Prüfung dauert insgesamt 30 min (20 min Präsentation/10 min Gespräch). Bei Partnerprüfungen 
25/15 und bei einer Gruppenprüfung zu dritt dauert die Präsentation 30 min, das Gespräch 20 min. 
 
Diese Hinweise und den Bewertungsbogen finden sich auf der Homepage unter der Rubrik Prüfungen. 
Viel Erfolg bei der Vorbereitung und Prüfung!!! 
 
 
S. Schenk – September/Oktober 2024 


